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Infobrief Nr. 9 zum BKK HzV-Vertrag Bayern 
 
 
Inhaltsübersicht: 

 

1. Verlängerung der Interimsvereinbarung um Quartal 1/2012 

2. BKK HzV-Vertrag ab 01.04.2012 

 
Sehr geehrte Hausärztin, sehr geehrter Hausarzt,  
 
nachfolgend erhalten Sie wichtige Informationen zu Ihrem BKK HzV-Vertrag Bayern. Bitte  
beachten Sie diese Informationen und reichen Sie diesen Infobrief auch an Ihr Praxisteam weiter.  
 

1. Verlängerung der Interimsvereinbarung um Quartal 1/2012 

Die Interimsvereinbarung mit der Vertragsarbeitsgemeinschaft (VAG) der BKK wurde heute um 
das Quartal 1/2012, also bis zum 31.03.2012, verlängert. Eine Übersicht der im Quartal 1/2012 an 
der Interimsvereinbarung teilnehmenden BKK finden Sie im Anhang. Für eingeschriebene Ver-
sicherte dieser BKKen erfolgt damit auch in Quartal 1/2012 die Versorgung über die HzV 
und die Abrechnung über die HÄVG RZ AG. 

Bitte beachten Sie:  

Darüber hinaus gibt es BKKen, die ihren HzV-Vertrag nicht gekündigt haben und nicht der 
Interimsvereinbarung beigetreten sind (z. B. Bosch BKK). Für diese BKKen gelten die ver-
traglichen Regelungen der BKK HzV-Verträge mit Stand 2010 unverändert fort. 

Der für die Abrechnung des Quartals 1/2012 maßgebliche Infobrief Patiententeilnahmestatus 
wird Ihnen in den kommenden Tagen zugestellt. 

2. BKK-HzV-Vertrag ab 01.04.2012 

Einzelheiten zum neuen HzV-Vertrag ab dem 01.04.2012 werden wir Ihnen voraussichtlich 
in der nächsten Woche per Fax mitteilen können. 

 
Die Vertragsunterlagen der ungekündigten BKK HzV-Verträge sowie die Interimsvereinbarung mit 
der BKK VAG finden Sie neben weiteren Informationen unter www.hausaerzte-bayern.de und 
www.hausaerzteverband.de in der Rubrik Hausarztverträge. 
 
Telefonische Anfragen zum BKK HzV-Vertrag richten Sie bitte an den Kundenservice der HÄVG 
Rechenzentrum AG unter 02203 / 57 56 11 11 oder schriftlich an kundenservice@haevg-rz.de. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihr BHÄV / HÄVG Team 

http://www.hausaerzte-bayern.de/
http://www.hausaerzteverband.de/
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Übersicht 1: BKK der Interimsvereinbarung in Quartal 1/2012 

Folgende BKK haben der Verlängerung der Interimsvereinbarung für das Quartal 1/2012 zuge-
stimmt. Die Abrechnung eingeschriebener Patienten erfolgt im Rahmen der HzV über die HÄVG 
Rechenzentrum AG: 

atlas BKK ahlmann Audi BKK BKK 24 BKK A.T.U. 

BKK Achenbach Busch-

hütten 
BKK Akzo-Nobel-Bayern BKK ALP Plus 

BKK B. Braun Melsun-
gen 

BKK BMW BKK Braun-Gillette BKK der Siemag 
BKK der Thüringer 

Energieversorgung 

BKK Deutsche Bank AG BKK Ernst & Young BKK exklusiv 
BKK Faber-Castell und 
Partner 

BKK Gildemeister Sei-
densticker 

BKK HenschelPlus 
BKK Herford Minden 

Ravensberg 
BKK Herkules 

BKK Hoesch Dortmund BKK IHV BKK Karl Mayer BKK KASSANA 

BKK KBA BKK Krones BKK Linde BKK Mahle 

BKK MEDICUS BKK Melitta Plus BKK MEM BKK Miele 

BKK Mobil Oil BKK Pfalz BKK Phoenix 
BKK Pricewaterhouse 

Coopers (PwC) 

BKK Publik 
BKK Rieker Ricosta 

Weisser 
BKK RWE BKK Salzgitter 

BKK SBH BKK Scheufelen BKK Schott-Rohrglas 
BKK Schwesternschaft 

München d. BRK 

BKK S-H BKK Stadt Augsburg BKK Technoform BKK Textilgruppe Hof 

BKK TUI BKK VDN BKK VerbundPlus BKK VICTORIA-D.A.S 

BKK Werra-Meissner 
BKK Wirt-
schaft+Finanzen 

BKK Würth BKK ZF & Partner 

Continentale BKK Debeka BKK 
E.ON Betriebskranken-
kasse 

Energie-BKK 

Esso BKK G&V BKK HypoVereinsbank BKK Mhplus BKK 

R+V BKK SAINT-GOBAIN BKK SKD BKK Vaillant BKK 

Vereinigte BKK WMF BKK   

 

Übersicht 2: BKK, deren HzV-Vertrag seit dem Quartal 3/2010 unverändert fortbesteht 

Die Abrechnung eingeschriebener Patienten erfolgt im Rahmen der HzV über die HÄVG Rechen-
zentrum AG: 

BKK BJB GmbH & Co. 
KG 

BKK EUREGIO BKK Grillo-Werke AG BKK Heimbach 

Bosch BKK    

 

Übersicht 3: BKK, die der Verlängerung der Interimsvereinbarung für das Quartal 1/2012 
nicht zugestimmt haben 

Die Abrechnung erfolgt nach den Regelungen des EBM über die KV Bayerns: 

BKK futur    

 


